
Einladung

UNESCO – Welttag der Philosophie 2015

Wir und die Anderen

Die Nikolaus-August-Otto Schule veranstaltet am 
19. November 2015 in Bad Schwalbach den Welttag der 
Philosophie unter dem Motto „Wir und die Anderen“. 

Wir freuen uns, wie viele Kollegen und Kolleginnen aus den 
verschiedenen Fachbereichen am Projekt teilzunehmen bereit 
sind, um dessen interdisziplinären Anpruch einzulösen. 

Spannende Vorträge, Podiumsdiskussionen und Workshops 
erwarten Sie. Dazu möchten wir Sie, liebe Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Lehrer, Schulen und Universitäten, Freunde 
der Philosophie herzlich einladen. Bitte wählen Sie aus den 
verschiedenen Themen aus.

Programm

8:30 Uhr 

Begrüßung durch Schulleiter Dr. Hans Brügmann 

anschließend bis 09:20 Uhr – Vortrag (Aula)

Dr. Bernard Görlich: „Nur wer achtet, kann geachtet 
werden.“ Schwierigkeiten im Umgang mit dem Anderen 
und dem Fremden

09:20 – 09.35 Uhr 

Wechsel in die gewählten Projekte und Gruppenräume

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 1 

Christian Heinrich: "Menschen - Gedanken und Gefühle".
Szenischen Improvisationen zu Begegnungen zwischen 
Menschen und „in“ Menschen

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 2

Dr. Jana Jäger: Was Egoismus mit Fairness zu tun hat 
oder die Frage nach den Grundsätzen der Gerechtigkeit. 
Die Philosophie John Rawls´

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 3 a+b

Dr. Klaus Jäger: Jean-Paul Sartre: „Die Hölle, das 
sind die anderen.“
a) „Huis clos“ (“Geschlossene Gesellschaft“) als philosophisches Theaterstück. 

Unter Mitwirkung von Saskia Quint und Julian Wolf (GK Ethik und Philosophie)

b) „Das Sein und das Nichts“ - Die Rolle des Blickes. Selbstbewusstsein in der 

Entdeckung des Mitmenschen. Unter Mitwirkung von Marie Heijens und Emily 

Klemt (GK Philosophie)

Um Antwort – mit Nennung des gewünschten Themas  – 
wird gebeten bis 15. November 2015:

Mag. Barbara Schwarz

E-Mail: schwarz@nao-schule.de
Fax: 06124-7092224

Telefon: 06124-709220
Mobil: 0175-1626465

Nikolaus-August-Otto-Schule
Emser Straße 100, 65307 Bad Schwalbach 

19. November 2015
8:30 Uhr bis ca. 15:30 Uhr

Nikolaus-August-Otto-Schule
Emser Str. 100, 65307 Bad Schwalbach 

Telefon: 06124-709220, Fax: 06124-7092224

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 15

Eckhard Schleifer: Film über einen Selbstversuch: 
„Der Rassist in uns“ oder wie schnell wir zu Tätern bzw. 
Opfern werden

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 16

Thorsten Gröll: „Der Hass auf den Westen“ 
(Jean Ziegler). Folgen von Kolonialismus und 
Ausbeutung

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 17

Immanuel Tanneberger: Malerei im Horizont der 
Begegnung mit dem Anderen und Fremden

13.50 Uhr bis 15:20 Uhr

Präsentationen und Abschlussdiskussion (Aula)

Moderation: Sebastian Krüger und Saskia Quint

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 4 

Alexandros Duskos: Kants Moralphilosophie als Antwort 
auf die Herausforderungen der Gegenwart

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 5

Carsten Beul: Die Frage nach dem Gott als Frage nach 
dem Anderen. Religionen im Vergleich

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 6

Thomas Weidenbusch: Sind die “anderen” schuld am 
“Kampf der Kulturen” - oder sind “wir” es am Ende 
selbst?

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 7 

Dr. Michael Jeske: Das Gewissen als die Stimme des 
Anderen. Positionen der Aufklärungsphilosophie

09:35 Uhr bis 13:000 Uhr – Projekt 8

Dr. Bernard Görlich: „Die Angst vor dem Anderen. 
Vorurteile, Feindbilder, Fremdenhass, Rassismus."

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 9

Vanessa Holz: Begegnung mit dem Anderen. Aufbruch 
zum Fremden

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 10

Borries Alexander Thiele: "Wie aus Brüdern Feinde 
wurden“ - Die Heterogenität der Arabischen Welt als 
Hindernis zur Krisenbewältigung

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 11

Hans Verfers: Formen menschlicher Kommunikation

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 12

Thomas Berger: Autor werden - Autor sein. Kreatives 
Schreiben zum Thema des Tages

09:35 Uhr bis 13:00 Uhr – Projekt 13

Barbara Schwarz & Dorothee Zwirner: „Die Hölle, das 
sind die anderen.“ oder das Ich im Spiegel der Welt. 
Eine magische Begegnung von Psychologie und Literatur

09:35 Uhr bis 13:000 Uhr – Projekt 14

Sylvana Gemmer: "Here's my strategy on the Cold War: 
we win, they lose.“ - Othering in Cold War propaganda
„VerAnderung“ oder zu Englisch „Othering“ besagt, dass die eigene 

Gruppenidentität die Abgrenzung  zu einer anderen benötigt. „Wir“ sind eben 

nicht wie die! Aber was unterscheidet „uns“ von „den Anderen“?
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